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Vollzuges immer mehr an Bedeutung; die differenzierte politisch-ideolo­
gische Arbeit mit und unter den Strafgefangenen wird in Verbindung 
mit den anderen Erziehungsmethoden zum dominierenden Faktor.

Ihre Zielstellung besteht darin, durch ein System vielfältiger und auf­
einander abgestimmter Maßnahmen die erzieherischen Potenzen des ge­
samten Vollzugsprozesses, insbesondere die der gesellschaftlich nützlichen 
Arbeit, voll wirksam werden zu lassen. Durch die Erziehung der Straf­
gefangenen zur Achtung und Einhaltung der Gesetze und Regeln des 
Zusammenlebens in der sozialistischen Gesellschaft sowie die Entwick­
lung positiver Charaktereigenschaften, wie sie einem Staatsbürger der 
sozialistischen Deutschen Demokratischen Republik eigen sind, soll ihre 
bewußtseinsmäßige Zurückgebliebenheit nach Möglichkeit überwunden 
werden.
Bestandteile der staatsbürgerlichen Erziehung und Bildung sind entspre­
chend Absatz 3 die staatsbürgerliche Schulung, die Aus- und Weiterbil­
dung, die kulturelle Erziehung und Bildung sowie die körperliche Er­
tüchtigung der Strafgefangenen. Ihre Durchführung hat auf der Grund­
lage langfristiger Programme zu erfolgen.
Die Erziehung der Strafgefangenen zur Einhaltung der Regeln des Zu­
sammenlebens der Bürger der sozialistischen Menschengemeinschaft sowie 
die Hebung ihres Bildungs- und Kulturniveaus verlangen vor allem, in 
der s t a a t s b ü r g e r l i c h e n  S c h u l u n g  den Strafgefangenen die 
für die Erreichung des Erziehungszieles notwendigen elementaren Kennt­
nisse über das Wesen und den Charakter der sozialistischen Gesellschafts­
und Staatsordnung in der Deutschen Demokratischen Republik, über die 
Bedeutung der Arbeit in der sozialistischen Gesellschaft, die Stellung des 
Menschen im Produktionsprozeß und die sich für die Strafgefangenen 
insbesondere im Prozeß der Arbeit ergebenden Möglichkeiten der Be­
währung und Wiedergutmachung sowie über die Pflichten und Rechte 
der Staatsbürger der Deutschen Demokratischen Republik und die Nor­
men der sozialistischen Moral und Ethik überzeugend und nachhaltig zu 
vermitteln. Das kann sowohl in Form von Vorträgen und Foren ver­
schiedenster Art, durch aktuelle Gespräche auf der Grundlage der Nut­
zung der sozialistischen Massenkommunikationsmittel als auch durch 
systematisches Studieren marxistisch-leninistischer Literatur sowie durch 
die Ausgestaltung von Wandzeitungen geschehen. Die Teilnahme an der 
staatsbürgerlichen Schulung ist für alle Strafgefangenen verbindlich.
In der Aus- und Weiterbildung der Strafgefangenen steht deren Erzie­
hung durch die Hebung des Bildungsniveaus mittels a l l g e m e i n b i l ­
d e n d e n  U n t e r r i c h t s  im Vordergrund. Damit wird zugleich die 
Persönlichkeitsentwicklung gefördert, und es werden günstigere Voraus­
setzungen für die Wiedereingliederung in das gesellschaftliche Leben 
und die berufliche Tätigkeit geschaffen. Grundlage des allgemeinbilden­
den Unterrichts sind die staatlichen Lehrpläne, wobei vor allem auf die 
Fächer Staatsbürgerkunde, deutsche Sprache, Literatur und Mathematik 
Wert zu legen ist. Die Teilnahme am allgemeinbildenden Unterricht wird


